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Gemeinde Ulmiz Mai 2023 

Gemeindeverwaltung Ulmiz   Öffnungszeiten: 

Dorfstrasse 120 Tel. :  031 751 14 61 Dienstag 17.00 Uhr - 19.00 Uhr 

3214 Ulmiz Mail : info@ulmiz.ch Mittwoch 08.00 Uhr - 11.00 Uhr  

 

 
 

 

 
 

zur ordentlichen 

Gemeindeversammlung 

Der Gemeinderat lädt Sie, geschätzte Einwohnerinnen und 
Einwohner, herzlich zur ordentlichen Gemeindeversammlung ein. 

Mittwoch, 31. Mai 2023, 

20.00 Uhr im Gemeindesaal Ulmiz 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die Gemeindeversammlung ist öffentlich. Gemäss Art. 9 des GG sind an der Gemeindeversammlung 

alle Aktivbürger/-innen stimmberechtigt, welche ihren politischen Wohnsitz in der Gemeinde haben. 

 

DER GEMEINDERAT 

Silke Hurni 
Gemeindepräsidentin 
Verwaltung 
Liegenschaften 
Bildung 
Kultur/Freizeit 
 
 

Bruno Spycher 
Vize-Präsident 
Gesundheit 
Soziale Sicherheit  
Finanzen 
  
 

Barbara Spiller 
Verkehr 
Bauwesen 
Raumplanung 
 
 

Simon Schmied 
Öffentliche Sicherheit 
Wasserbau 
Volkswirtschaft  
 
 

Beat Auderset 
Trinkwasser 
Abwasser 
Kehricht 
Umweltschutz  
Friedhof 
 
 

VERWALTUNG 
Nicole Kocher 
Fabienne Stucki 
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Traktanden 

1. Protokoll vom 7. Dezember 2022 
 
2. Kreditantrag: Objektkredit «Schulstandort Cordast, Sanierung und Erweiterung» 

 
3. Kreditantrag: Zusatzkredit «Zusätzliche Räume für das Angebot der 

ausserschulischen Kinderbetreuung ASB» zum Budget Erfolgsrechnung 
 

4. Jahresrechnung 2022 
 

5. Ersatzwahl: Mitglied Finanzkommission 
 
6. Verschiedenes 
 
 
 

 
 

Vom 17. Mai bis 31. Mai 2023 liegen im Gemeindesaal des Schulhauses sowie 
auf der Gemeindeverwaltung folgende Dokumente zur Einsichtnahme öffentlich 
auf: 

 
1 Protokoll vom 7. Dezember 2022 (provisorische Fassung) 
2 Jahresrechnung 2022 

 
Die Unterlagen können auch auf der Webseite der Gemeinde Ulmiz 
(www.ulmiz.ch) eingesehen werden.  

 
 
 
 
 
 
 

Im Anschluss an die Versammlung 
laden wir die Bevölkerung zu einem 
gemütlichen Apéro ein. 
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Botschaft des Gemeinderates 
 

 

Traktandum 1 

Protokoll der Gemeindeversammlung vom 7. Dezember 2022 

Das Protokoll der letzten Gemeindeversammlung ist gemäss Ausführungsreglement zum Gesetz 
über die Gemeinden (ARGG), Art. 13.2.a, einsehbar. 
 
Das Protokoll liegt zur Einsichtnahme auf der Gemeindeverwaltung und im Gemeindesaal des 
Schulhauses öffentlich auf. Es kann auf unserer Website www.ulmiz.ch unter der Rubrik  
Gemeinde/Politik Gemeindeversammlung heruntergeladen werden. 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat stellt den Antrag, das Protokoll zu genehmigen. 

Traktandum 2 

Kreditantrag 

Objektkredit «Schulstandort Cordast, Sanierung und Erweiterung» 
CHF 284'000.00 

Ausgangslage: 
Aufgrund der steigenden Schülerzahlen erhöht sich auch im Schulhaus Cordast der Bedarf an 
Schulraum. An der Gemeindeversammlung vom 9. Dezember 2021 wurde ein Projektierungskredit 
in Höhe von CHF 8'000.00 für die Detailplanung der Sanierung und insbesondere der Erweiterung 
der Schulanlage genehmigt. In diesem Zusammenhang wurde auch über die bestehenden und die 
zukünftig bekannten Schülerzahlen und den fehlenden Schulraum an den Schulstandorten infor-
miert. 
 
Während der Planungsphase im Herbst/Winter 2021 ergab sich die Möglichkeit, von der Gemeinde 
Courtepin eine Modulcontaineranlage mit insgesamt 6 Zimmern zu übernehmen. Die Gemeinde-
versammlung vom 18. Mai 2022 genehmigte die Anschaffung dieser Anlage mit Totalkosten von 
CHF 78'000.00. Somit konnte mit Beginn des Schuljahres 2022/23 der Raumbedarf kurzfristig ab-
gedeckt werden.  
 
Anlässlich dieser Gemeindeversammlung im Mai 2022 wurde auch informiert, dass das Projekt 
Cordast zurückgestellt und zuerst eine Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben wurde. Diese Mach-
barkeitsstudie soll den Bedarf und die möglichen Ausbaumöglichkeiten an den Schulstandorten 
aufzeigen. Die Studie liegt nun vor und die Bevölkerung wurde am 16. November 2022 anlässlich 
einer Infoveranstaltung über die Ergebnisse orientiert.  
 
Aus den Erkenntnissen dieser Machbarkeitsstudie wurde das Projekt der Sanierung und Erweite-
rung der Schulanlage Cordast überarbeitet. Dabei wurde auch beurteilt, inwieweit das steigende 
Raumbedürfnis für die Angebote der ausserschulischen Betreuung (ASB) in die Planung aufge-
nommen werden soll. Es ist vorgesehen, den Raumbedarf der ASB in einer separaten Studie zu 
analysieren und in naher Zukunft, soweit finanziell tragbar, umzusetzen.  
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Mit der nun geplanten Erweiterung des Neubaus wird es möglich sein, dass sämtliche Primarstu-
fen, d.h. 1H bis 8H in Cordast unterrichtet werden können. In der Erweiterung sind insbesondere 
auch die Realisierung von Gruppenräume vorgesehen, welche mit dem aktuellen Lehrplan uner-
lässlich geworden sind.  
 
Der Altbau ist in einem baulich guten Zustand und hat keine grossen sichtbaren Mängel. Jedoch 
sind auch hier diverse Sanierungen vorzunehmen und teilweise auch das bestehende Mobiliar zu 
ersetzen.  
 
Das Projekt sieht ausserdem vor, die bestehende Ölheizung der Schulanlage Cordast durch einen 
Anschluss an die geplante Fernheizung des Wärmeverbunds Cordast AG anzuschliessen. 

Kosten:  
Der Kostenvoranschlag für die beschriebenen Arbeiten belaufen sich gemäss der Berechnung des 
Architekten auf total CHF 3'550'000.00 inkl. MwSt., welcher sich wie folgt aufteilt:  
 
CHF    314'000.00 Sanierung Altbau (inkl. Mobiliar)  
CHF    316'000.00 Anschluss an Fernheizung  
CHF 2'660'000.00 Erweiterung neues Schulhaus (inkl. Mobiliar)  
CHF    160'000.00 Sanierung bestehende Fassaden  
CHF    100'000.00 Umgebung  
 
Seitens des Kantons wird analog den letzten Schulraumerweiterungen eine Subvention erwartet, 
in der Regel rund 16% für die zusätzlichen Räume.  
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Die Gemeinden Gurmels und Kleinbösingen beteiligen sich an den Kosten gemäss Gemeinde-
übereinkunft. Diese haben den Kreditantrag den Gemeindeversammlungen im Dezember 2022 zur 
Beschlussfassung unterbreitet. 
 
Kostenverteiler: 
Gemeinde Gurmels:   ca. 80% der Gesamt-Investitionskosten CHF 2'840'000.00 
Gemeinde Kleinbösingen:  ca. 12% der Gesamt-Investitionskosten CHF    426'000.00 
Gemeinde Ulmiz:   ca.   8% der Gesamt-Investitionskosten CHF    284'000.00 
 
Der Anteil der Gemeinde Ulmiz (rund 8% der Investitionskosten) beträgt ca. CHF 284'000.00. 
 
Stellungnahme Finanzkommission: 
Mit dieser Investition würde die Erfolgsrechnung von Ulmiz jährlich mit rund CHF 14’000 belastet 
werden. Es handelt sich jedoch um eine wichtige Investition in die Zukunft, die Jugend und deren 
Bildung. Um die Investitionen von Ulmiz zu schützen, laufen zurzeit Verhandlungen zu einer neuen 
Gemeindeübereinkunft die Bildung betreffend. Es hängt viel vom weiteren Verlauf der Gemein-
defusion ab (Gurmels oder Murten). 
Mit diesen Vorbehalten unterstützt die Finanzkommission den Antrag. 

 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt der Versammlung, den Objektkredit «Schulstandort Cordast, Sanie-

rung und Erweiterung» in Höhe von CHF 284'000.00 zu genehmigen. 

Folgekosten: 
• 2% Zins pro Jahr von CHF 284'000.00 CHF 5'680.00 
• 3 % Abschreibung pro Jahr  von CHF 284'000.00 CHF 8'520.00 

Traktandum 3 

Kreditantrag 

Zusatzkredit zum Budget Erfolgsrechnung «Zusätzliche Räume für das 
Angebot der ausserschulischen Kinderbetreuung ASB» CHF 10'000.00 

Ausgangslage: 
Das Gesetz über die familienergänzenden Tagesbetreuungseinrichtungen sieht in Art. 6 vor, dass 
die Gemeinden eine ausreichende Zahl vor- und ausserschulische Betreuungsplätze anbieten. Als 
«ausreichend» werden vom zuständigen kantonalen Amt im ausserschulischen Bereich derzeit 15% 
der Anzahl Schülerinnen und Schüler auf Primarstufe angesehen. Mittelfristig ist im Bereich der aus-
serschulischen Betreuung (ASB) von einem erhöhten Bedarf auszugehen. Im Gegensatz zur vor-
schulischen Betreuung (VSB), ist das ASB-Angebot eng mit dem Schulkreis gekoppelt, womit wenig 
Flexibilität in Bezug die Nutzung von Betreuungsplätzen ausserhalb eines Schulkreises besteht. 
Aktuell bietet KIBE Kunterbunt 24 ASB-Plätze (alle Betreuungsmodule) in den neuen Räumlichkei-
ten bei den Alterswohnungen in Gurmels an. Zusätzlich besteht insbesondere für das Betreuungs-
modul «Mittagstisch» ein Angebot von maximal 35 bewilligten Plätzen im ehemaligen Weissen 
Kreuz. Das Angebot im ehemaligen Weissen Kreuz wurde als provisorische Lösung vor zwei Jahren 
konzipiert und eignet sich nur bedingt, um ein bedürfnisgerechtes ASB-Angebot zu gewähren. 
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Bereitstellung zusätzlicher Räume zugunsten der ASB 
Aufgrund der Ergebnisse aus der Machbarkeitsstudie zu den Schulinfrastrukturen wurde im Sep-
tember 2022 beschlossen, den Raumbedarf ASB vorerst im Projekt Primarschulanlage Cordast nicht 
umzusetzen. Stattdessen war geplant, Anfang 2023 ein Projekt zur Realisierung zusätzlicher Infra-
strukturen zu starten. 
Im Verlauf der verschiedenen Gespräche hat sich gezeigt, dass sich für eine kurzfristige, nachhaltige 
Lösung des Raumbedarfs die Miete des ehemaligen Doktorhauses im Besitz der Familie Ruckstuhl 
anbietet. Nachdem die Arztpraxis in die Gebäude der Alterswohnungen umgezogen ist, steht das 
Gebäude grundsätzlich zum Verkauf. Aufgrund der Kontaktaufnahme der Gemeinde Gurmels ist die 
Familie Ruckstuhl bereit, die Gewerberäume mit einem Umfang von ca. 415 m2 in einer langfristigen, 
sprich 10-jährigen Dauer, an die Gemeinde Gurmels zu vermieten. Im Rahmen von Verhandlungen 
über den Mietpreis wurde, vorbehältlich der Genehmigung durch die Gemeindeversammlungen, ein 
Mietzins von jährlich CHF 65'000.00 vereinbart. Der Mietvertrag wird nach der Genehmigung durch 
die Gemeindeversammlungen unterzeichnet. 
Die erforderlichen Anpassungen, damit eine Bewilligung für die ausserschulische Betreuung erteilt 
werden kann, gehen dabei zu Lasten der Gemeinde. Weiter übernimmt die Gemeinde den Unter-
haltsdienst (exkl. ordentliche Reinigung). 
 
Erweiterung Betrieb ASB-Angebot der KIBE Kunterbunt 
Der Verein KIBE Kunterbunt ist bereit, den Betrieb der ASB im «Doktorhuus» zu betreiben. Da die 
Betreuung in der ASB in verschiedenen Modulen angeboten werden muss (Betreuung vor der 
Schule, an Halbtagen für Kindergartenkinder, über Mittag mit Mittagstisch, Nachmittagsbetreuung, 
Betreuung nach der Schule) ist es schwierig, die anfallenden Kosten für die Miete auf die Betreu-
ungskosten abzuwälzen. Für die KIBE-Kunterbunt ist es zurzeit nicht möglich, die Mietkosten mit 
den Elternbeiträgen zu decken. Aufgrund von Gesprächen mit der KIBE-Leitung soll jedoch eine 
Planung für eine mittelfristige Beteiligung an den Mietkosten erarbeitet werden.   
 
Erforderliche Anpassungen / Investitionen, Anschaffungen für den Betrieb 
Die Besichtigung der Räumlichkeiten im «Doktorhuus» durch das Jugendamt hat ergeben, dass eine 
Betriebsbewilligung für ein ASB-Angebot erteilt werden kann, sofern einige wenige Anpassungen 
vorgenommen werden. Ausgehend von den vorhandenen sanitären Anlagen kann die Bewilligung 
für 35 Betreuungsplätze erteilt werden, wenn folgende Anpassungen und Anschaffungen vorgenom-
men werden: 
 

 Sicherung Innentreppen und Aussentreppe 

 Einrichten einer Garderobe 

 Einbau Geschirrspülmaschine, Kochfeld (mobil) und evtl. ein zusätzliches Waschbecken 

 Anbringen einer Folie an der grossen Fensterfront im Essraum (zur Gewährleistung der Funktion 
eines Sicherheitsglases) 

 Möblierung 
 
Mit weiteren baulichen Massnahmen, insbesondere indem zusätzliche Toiletten eingebaut werden 
(pro 10 zusätzliche Plätze sind eine Toilette inkl. Waschbecken erforderlich) kann die Anzahl der 
Betreuungsplätze um rund 30 erhöht werden. 
Diese Erweiterungen sind mit einem vernünftigen Aufwand realisierbar, da verschiedene Räume 
vorhanden sind, welche über einen Wasser- und Abwasseranschluss verfügen. Ausserdem ist da-
von auszugehen, dass ein kleiner Spielplatz eingerichtet werden sollte. 
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Grobkostenzusammenstellung: 

 Mietkosten:            CHF 650'000.00 (zehn Jahre; pro Jahr CHF 65'000.00) 

 Investitionskosten: CHF 100'000.00 (kurz- und mittelfristig) 
 
Investitionen / Anschaffungen kurzfristig   
Sicherung Treppen und Fensterfront / Anpassung Geländer        CHF     8'000.00  
Ergänzung Küche (Geschirrspüler, Kochplatte, Waschbecken)         CHF     8'000.00  
Umbau bestehende Dusche zu Toilette CHF     5'000.00  
Garderobe / Mobiliar         CHF   27'000.00  
Baugesuch / Planung         CHF     5'000.00  
Unvorhergesehenes          CHF     7'000.00  

Total kurzfristig (Jahr 2023)       CHF   60'000.00  

    
Investitionen / Anschaffungen mittelfristig   
Einbau zusätzliche Toiletten        CHF   15'000.00  
Spielplatz inkl. Geräte         CHF   20'000.00  
Unvorhergesehenes         CHF     5'000.00  

Total mittelfristig (Jahre 2024/2025)     CHF   40'000.00  

    
Kreditantrag    CHF 100'000.00  

 
Ulmiz beteiligt sich an den Gesamtkosten (Miete und Investitionskosten) gemäss Kostenverteiler 
Übereinkunft Schule mit ca. 8%. 
 
Miete CHF 65'000.00/Jahr (August bis Dezember 2023)   CHF 27'100.00 
Investitionskosten 2023       CHF 60'000.00 
Total         CHF 87'100.00 
 
davon Anteil Ulmiz (8%)      CHF   6'968.00 
Reserve        CHF   3'032.00 
Total Zusatzkredit zum Budget     CHF 10'000.00  
 
Für die darauffolgenden Jahre werden die Beiträge jeweils im Rahmen der Budgetgenehmigung zur 
Beschlussfassung unterbreitet.   
 
Stellungnahme Finanzkommission: 
Der Zusatzkredit zum Budget würde die Erfolgsrechnung im Jahr 2023 mit rund CHF 10’000.00  
belasten. Ein jährlicher Mietanteil von ca. CHF 5'000.00 und geplante Erweiterungen würden die 
künftigen Erfolgsrechnungen belasten. 
Die Finanzkommission unterstützt den Antrag. 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt der Versammlung, den Zusatzkredit zum Budget Erfolgsrechnung 
«Zusätzliche Räume für das Angebot der ausserschulischen Kinderbetreuung ASB» in Höhe von 
CHF 10'000.00 zu genehmigen. 
 
Es entstehen keine Investitions-Folgekosten, da die Kosten in der Erfolgsrechnung (Funktion 2180) 
zu verbuchen sind.  
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Traktandum 4 

Jahresrechnung 2022 

Ausgangslage: 
Die Jahresrechnung 2022 der Gemeinde Ulmiz wurde erstmals nach dem Rechnungslegungsmo-
dell HRM2 des Kantons Freiburg erstellt. 
 
Erfolgsrechnung 2022: 
Die Jahresrechnung 2022 schliesst mit einem Gewinn von CHF 96'182.97 ab. Budgetiert war ein 
Verlust von CHF 163'000. Die Verbesserung zum Budget beruht auf verschiedenen Positionen. 
Einige Aufwände fielen deutlich höher aus als budgetiert, andere Kosten konnten tiefer als budge-
tiert gehalten werden. Der Hauptgrund für das gute Jahresergebnis 2022 liegt aber in den höheren 
Steuererträgen von Total rund CHF 198’000. Sowohl liegen die Erträge von direkten Steuern wie 
auch die von Kapital- und Grundstückgewinnsteuern über Budget. 
 
Investitionsrechnung 2022: 
Im Berichtsjahr wurden Netto-Investitionen von CHF 332’914.65 getätigt. Budgetiert waren Investi-
tionen von CHF 749'800. Einige budgetierten Projekte verzögern sich, weshalb diese Kosten im 
Berichtsjahr noch nicht angefallen sind. 
 
Bilanz 2022: 
Durch die HRM2 Einführung werden Bilanzpositionen mit anderen Buchwerten bilanziert als nach 
der alten Rechnungslegung. Dadurch entstanden Aufwertungs- und Neubewertungsreserven. 
Diese wurden resp. werden gemäss den jeweils gesetzlichen Vorgaben entweder im ersten Be-
richtsjahr umgebucht oder innert 10 Jahren linear aufgelöst. 
 
Per Bilanzstichtag weisen wir folgende Bilanzwerte aus: 
Finanzvermögen:     CHF 1'493'194.20 
Verwaltungsvermögen:      CHF 4'775'415.16 
Fremdkapital:      CHF 2'696'480.37 
Eigenkapital:      CHF 3'572'128.99 
 
Die vollständige Jahresrechnung nach HRM2 liegt auf der Homepage oder in den öffentlichen Auf-
lagen zur Einsicht auf. 
 
Stellungnahme Finanzkommission: 
Die Finanzkommission hat die Jahresrechnung besprochen und empfiehlt die Jahresrech-
nung 2022 zu genehmigen. 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat beantragt der Versammlung, die Jahresrechnung 2022 inklusive den Nach-
krediten von Total CHF 92'418.71, davon CHF 41’365.70 in der Kompetenz der Gemeindever-
sammlung, zu genehmigen. 
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Gesamtübersicht: 
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Bilanz: 
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Erfolgsrechnung: 
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Investitionsrechnung: 
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Nachkredite: 
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Verpflichtungskredite: 
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Kennzahlen: 
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Revisionsbericht: 
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Traktandum 5 

Ersatzwahl: Mitglied Finanzkommission 

Ausgangslage: 

Aufgrund des Austritts aus der Finanzkommission von Jolanda Trachsel, ist ein Ersatzmitglied in die 

Finanzkommission zu wählen. 

Antrag: 
Die Gemeindeversammlung wählt das von der Finanzkommission an der Gemeindeversammlung 

vorgestellte Mitglied in die Finanzkommission. 

 

 

 

 

    Informationen aus der Gemeinde 

  
 

Sommerferien 
Die Gemeindeverwaltung bleibt von Montag, 10. Juli 2023, bis Freitag, 11. August 2023, 
geschlossen. 
 
Ab Dienstag, 15. August 2023, sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 
 
 

Konsultativabstimmung Fusion 
Die Konsultativabstimmung Fusion (Urnenabstimmung) findet an folgendem Datum statt: 

  Sonntag, 18. Juni 2023 
 
 

Gemeindeversammlung  
Die nächste Gemeindeversammlung findet an folgendem Datum statt: 

 Mittwoch, 13. Dezember 2023 
 

 

 


